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Der grosste Speisewagen der
Schweiz auf dem Netz der

Rhatischen Bahn

Zum Auftakt der Wintersaison 1987/88
kann die Rhitische Bahn mit einer spekta-
kuldren Neuigkeit aufwarten:

mit dem lingsten Speisewagen der Schweiz
mit 60 Sitzplitzen

Das neue Fahrzeug besteht aus zwei kurz-
gekuppelten Wagen, die mittels einem Spe-
zialiibergang verbunden sind. Dank seiner
Infrastruktur — eigene Stromversorgung

iber Stromabnehmer, Garderoben, Toilet-
te — dient er auch als «Gesellschaftswagen»
fiir Bankette.

Im Reise- und Ferienland Graubiinden soll
die Tradition gepflegter Gastlichkeit auch
im Speisewagen weiterleben. Bei der Rhi-
tischen Bahn wird die «cuisine du marché»
(Frischkiiche) bewusst gepflegt. Denn im
Gegensatz zu den Stidtereisen in Intercity-
Ziigen befinden sich die Fahrgiste der
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Rhitischen Bahn oft auf dem Weg in die
Ferien oder auf der Heimreise von erfiill-
ten, erholsamen Tagen. Da gehort eine ge-
diegene Verpflegung in stilvoller Umge-
bung einfach dazu.

So hat die Rhitische Bahn schon zur Bliite-
zeit der grossen Expressziige in Europa fiir
die anspruchsvolle Kundschaft Wagen im
Pullman-Stil beschafft. Von 1928-1931
nahm die damalige deutsche Gesellschaft
«Mitropa» auf dem Meterspur-Netz der
Rhitischen Bahn sukzessive fiinf Speisewa-
gen von bemerkenswerter Eleganz in Be-
trieb. Drei dieser fiinf Speisewagen sind
noch heute, wenn auch renoviert und um-
gebaut, im téglichen Einsatz. Sie weisen
eine gediegene Innenausstattung im Pull-
man-Stil der zwanziger Jahre, mit viel
Nussbaum-Téfer, Pliisch und Messing-Ar-
maturen, auf,

Dazu verkehrt seit 1984 im Glacier-Express
auch ein Speisewagen in modernster Alu-
miniumbauart. Sein Innenausbau erfolgte
jedoch nicht im Stile der zwanziger Jahre -
man wollte keine Kopie oder «Stil-Attrap-
pe» bauen. Mit viel Massivholz, farblich
abgestimmten Vorhingen und Polsterstof-
fen, Tischlampen usw. wurde ein freundli-
ches Interieur geschaffen. Diesen Kriterien
im Innenausbau entspricht auch der soeben
in Betrieb genommene Doppelspeisewa-
gen, WR 3816/17. Es handelt sich um ein
Gemeinschaftswerk der Flug- und Fahr-
zeugwerke (FFA) und der bahneigenen
Werkstitte in Landquart. Die Wagenka-
sten sind in Aluminiumbauart erstellt. Im
«Kiichenwagen» sind neben einem Dienst-
abteil 24 Restaurationsplitze vorhanden.
Im «Saalwagen» sind 36 Nichtraucher-Re-
staurationsplidtze sowie ein Office mit
Kiihlschrank und Warmhalteeinrichtungen
sowie das WC untergebracht.

Seit 1949 werden die Speisewagen der Rha-
tischen Bahn von der Schweizerischen
Speisewagen-Gesellschaft (SSG) bewirt-
schaftet.

Ab 20. Dezember 1987 verkehrt der neue

Speisewagen bei Bedarf in folgenden
Zigen:
11.43 l ab Chur an [ 20.08
13.34 | an Samedan ab | 18.19
13.47 | an St.Moritz ab | 18.03

In der Zwischensaison Einsatz als autono-
mer Gesellschaftswagen oder zusammen
mit Salonwagen fiir Gruppen auf dem
RhB-Stammnetz. Fiir besondere Anlisse
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Viadukt bei Filisur

kann der neue Speisewagen auch auf den
Strecken der Furka-Oberalp-Bahn sowie
der Brig-Visp-Zermatt-Bahn verkehren.
Im kommenden Sommer werden unsere
Giste auf der Glacier-Express-Route zwi-
schen Chur und Disentis/Mustér in diesem
rollenden Restaurant verwohnt.
Reservierung von Plitzen im Speisewagen
bei der Schweizerischen Speisewagen-Ge-
sellschaft in Olten iiber Telefon 062/
26 1026. Bestellungen fiir Gruppen bei der
Verkaufsleitung der Rhitischen Bahn in
Chur, Telefon 081/219121.

Fahrten in den stilvollen Speisewagen der
Rhétischen Bahn verbinden das kulinari-
sche Ereignis mit einem anregenden Rei-
seerlebnis iiber einige der schonsten Bahn-
strecken Europas. Sei es iiber die Albula-
linie mit ihren imposanten Kunstbauten,
sei es im bertihmten Glacier-Express durch
die Rheinschlucht ins Klosterdorf Disentis
oder iiber den Oberalppass nach Ander-
matt auf dem Weg ins sonnige Wallis.
Wohin aber immer die Fahrt auch gehen
mag: Winterferien beginnen schon im Spei-
sewagen der Rhitischen Bahn.



	Der grösste Speisewagen der Schweiz auf dem Netz der Rhätischen Bahn

